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Verantwortung für Generationen

TrennenSiedieSPD-Listeab

Sie können die abgetrennte SPD-Liste
ohne weitere Kennzeichnung abgeben.
Dann erhält jede Kandidatin und jeder
Kandidat aufderListeeineStimme.

Sie können auch jeder Kandidatin und
jedem Kandidaten bis zu drei Stimmen
geben. Tragen Sie hinter dem Namen
einfach die Zahl 1, 2 oder 3 ein – je nach-
dem, wie viele Stimmen Sie vergeben
wollen.

Geben Sie aber niemandem mehr als
drei Stimmen, sonst wird die Stimmab-
gabeungültig.

Insgesamt dürfen Sie höchstens 32
Stimmen vergeben. Wenn Sie mehr als
32 Stimmen vergeben, wird ihr gesam-
ter Stimmzettel ungültig. Zählen Sie
deshalb am Schluss noch einmal nach,
ob Sie nicht mehr als 32 Stimmen verge-
benhaben.

Sie können auch Kandidatinnen und
Kandidaten der SPD wählen, wenn Sie
sich für eine andere Liste entschieden
haben.Schreiben Sie in dem Fall den be-
treffenden Namen in die freien Felder
im unteren Teil der Liste und geben Sie
der Kandidatin oder dem Kandidaten
wiedereine,zweioderdreiStimmen.

So wählen Sie
auf jeden Fall richtig:



Die Kandidatinnen und Kandidaten
der SPD Waiblingen stellen sich vor

Verantwortung für Generationen
SPD Waiblingen

Kommunalwahl am 7. Juni 2009✗



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zur Gemeinderatswahl am Sonntag, den
7. Juni 2009, stellen wir Ihnen ein Team
aus 32 Kandidatinnen und Kandidaten vor,
in dem sich Männer und Frauen aus allen
Ortschaften und Stadtteilen finden – Men-
schen mit den vielfältigsten Erfahrungen
und neuen Ideen für unsere gemeinsame
Zukunft.

In den vergangenen Jahren haben wir für
Waiblingen viel erreicht. Mit dem Stadt-
entwicklungsplan wurden viele interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger in die Pla-
nungen für die Zukunft unserer Stadt ein-
bezogen und somit wurde eine neue Form
derBürgerbeteiligunggeschaffen.
DieFinanzkrisestellt unsereStadt vorneue
Herausforderungen, die es zu bewältigen
gilt. Waiblingen muss auch in Zukunft für
alle Generationen eine lebenswerte Stadt
bleiben.
Für die jüngere Generation müssen die
SchulenundBetreuungseinrichtungenOr-
tesein,indenenjedesKindnachseinenBe-

gabungengefördertwirdundniemandzu-
rückgelassenwerdendarf.
Für die mittlere Generation müssen die Ar-
beitsplätze erhalten bleiben und neue mo-
derne Arbeitsplätze in innovativen Betrie-
ben geschaffen werden. Die Vereinbarkeit
vonFamilieundBerufgehört dazu.
Die ältere Generation benötigt eine Infra-
struktur mit wohnortnaher Versorgung.
KulturundSport füralleGenerationensind
die wichtigstenVoraussetzungen,dass sich
dieMenscheninWaiblingenwohlfühlen.

Das sind die Grundsätze, nach denen wir
unser Wahlprogramm aufgestellt haben.
WirhabenesunterdasMotto“Verantwor-
tungfürGenerationen”gestellt.

Wir bitten Sie, uns am 7. Juni 09 in diesem
Sinne zu unterstützen und uns Ihre Stim-
mezugeben.

Ihre SPDWaiblingen

Waiblingen wählt · Kommunalwahl 2009
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Fraktionsvorsitzender
Dafür setze ich mich ein:
Gebührenfreie Kindergärten ·
familienfreundliche Wohn-
gebiete · dezentrale Senio-
reneinrichtungen · Ausbau
des ÖPNV · Förderung der

Vereinsjugendarbeit · keine Privatisierung öffentl.
Dienstleistungen · Erhalt des Schmidener Feldes
Oberstudienrat · 63 Jahre · verheiratet · 2 Kinder
Lerchenstraße 13 · klaus.riedel-wn@gmx.de

Klaus Riedel (1)

„In der Kommunalpolitik
möchte ich mich besonders
für Kinder, Jugendliche und
Familien engagieren. Mehr
und bessere Sportstätten, In-
vestitionen in Bildung und
Schulen, weiterer Ausbau von

Betreuungsplätzen für Kleinkinder sind dabei
wichtige Ziele.“
Kaufm. Angestellte · 49 Jahre · verh. · 1 Sohn
Sonnenrain 7 · Waiblingen

Martina Bobert (8)
Gemeinderat seit 1994. The-
men: beitragsfreier Kinder-
garten, Ausbau zu Ganzta-
gesschulen · Soziale Stadt,
betreutes Wohnen, neue
Wohnformen · Vereinssport
stärken · Mitglied: SPD, GEW,

SSV Förderverein,Tafelladen, Obst- u. Gartenbau-
verein · HASE · “Anpacken, verändern, verbessern.”
Oberstudienrat · 56 Jahre · verh. · 2 Kinder
Im Pfarrgarten 13 · Waiblingen-Hohenacker

Fritz Lidle (7)

Stellvertr. Ortsvorsteher und
Ortschaftsrat in Hegnach
Mein Motto: “Für eine soziale
und demokratische Kommu-
nalpolitik.” · Schwerpunkte:
Bildung für alle · nicht an
Schulen, Kindergärten, Bü-

chereien, VHS oder FBS sparen · unsere Infra-
struktur muss städtisch bleiben
Schriftsteller und Lehrer · 43 Jahre · Friedrich-
straße 22 · Waiblingen-Hegnach

Markus Mall (5)

Schwerpunkte:
Investieren in Bildung und Er-
ziehung · Generationen zu-
sammenbringen · menschen-
freundlich planen und Natur-
räume erhalten · Nord-Ost-
Ring verhindern

„In Waiblingen lässt sich´s leben. Aber vieles bleibt
noch zu tun!“
Schulleiter a.D. · 64 Jahre · verh. · 1 Tochter
Stadtrat · Christofstraße 38 · fam.bickel@web.de

Karl Bickel (3)

Meine Ziele:
Kommunalpolitik aktiv mit-
gestalten – Einsatz für die Be-
lange der Bürgerinnen und
Bürger · gute und gerechte
Bildungs-, Senioren- und So-
zialpolitik · Mehr dazu erfah-

ren Sie unter: www.christel-unger.info

Verwaltungsangestellte · 61 Jahre · verheiratet
2 Kinder · Schmidener Straße 70 · Waiblingen

Christel Unger (6)

Themen: Stadtentwicklung,
Umwelt, Energie · Mitglied-
schaften: SPD, STOW, DLRG,
Partnerschaftsges. · Ehren-
amt Ev. Kirche Hohenacker
„Zukunftsfähige Stadtent-
wicklung wird den Anforde-

rungen unserer sich wandelnden Gesellschaft ge-
recht und behält den Schutz der Umwelt im Blick.“
Architektin · Dipl.-Ing. · 47 Jahre · verh. · 2 Kinder
Hofstetterstraße 53 · Waiblingen-Hohenacker

Sabine Wörner (4)

Gemeinderätin · stellv. Frakti-
onsvorsitzende
Meine Schwerpunkte: soziale
Teilhabe aller ermöglichen ·
Schule mit Zukunft gestal-
ten · Umwelt schonen · ÖPNV
stärken · Bürgerbeteiligung

verbessern · Mein Motto: “Wenn ich mich ein-
mische, kann ich auch etwas verbessern.”
Hausfrau · 42 Jahre · verh. · 2 Töchter · Rank 26
Waiblingen-Neustadt · juttakuenzel@arcor.de

Jutta Künzel (2)

Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD für den Gemeinderat.



Lebendige Demokratie und Bürgerbeteiligung
Nur eine lebendige Demokratie ermög-
licht nachhaltige Entscheidungen! In Städ-
ten und Gemeinden kann unsere Demo-
kratie besonders direkt gestaltet werden.
Durch eine verstärkte Bürgerbeteiligung
wollenwireinHöchstmaßanBürgerorien-
tierungerreichen.

Wirwollen:

eine bessere Beteiligungsmöglichkeit
für Jugendgemeinderat,Stadtsenioren-
rat, Ausländerrat, Frauenrat bei politi-
schenEntscheidungsprozessen

mehr Bürgerforen und Zukunftswerk-
stätten bei der Weiterentwicklung un-
sererStadt

den Prozess des Stadtentwicklungs-
plans und der Ortsentwicklungspläne
mit denBürgernweitergehen

Bürgerversammlungen über das ge-
setzlich geforderte Maß hinaus als
Möglichkeit nutzen, die Bürgerinnen
und Bürger in Entscheidungen mit ein-
zubeziehen

die Gleichstellung von Mann und Frau
weiter ausbauen und mehr Frauen in
städtischenFührungspositionen

Das vollständige Programm finden Sie
unter www.spd-waiblingen.de auf unse-
rer Homepage. Auf Anforderung schicken
wiresIhnenauchgerneperBriefpost zu.

Waiblingen wählt · Kommunalwahl 2009



Vorsitz. BIG Waiblingen-Süd
“Waiblingen braucht: den kla-
ren Blick für das Wesentliche,
Streitkultur für beste statt ein-
facher Lösungen, selbstbe-
wusst gelebte Demokratie
statt Verwaltungsdominanz

und vor allem: aktive Bürger für eine zukunftsori-
entierte Gesellschaft.”
Dipl. Ing., fr. Architekt, 44 Jahre, unverh., 2 Kinder,
Lenzhalde 14, 71332 Waiblingen

Olaf Arndt (9)

“Ich möchte mich für die Be-
treuung der älteren Men-
schen insbesondere den De-
menzerkrankten einsetzen.
Außerdem liegen mir unsere
Jugendlichen am Herzen, für
die geeignete Räume und Ent-

faltungsmöglichkeiten in ihrer Freizeit zur Verfü-
gung stehen müssen. “ · Krankenschwester
44 Jahre · verheiratet · 2 Kinder · Röntgenweg 15
Waiblingen · Simone.eckstein@t-online.de

Simone Eckstein (16)
“Als Dipl.Wirtschaftsinforma-
tiker und Geschäftsbereichs-
leiter bei der SAP SI AG konnte
ich viel Erfahrung in der Indu-
strie sammeln. Seit 2003 übe
ich meinen ersten Beruf als
Lehrer aus. Einen Schwer-

punkt im Gemeinderat sehe ich in der Stadtent-
wicklung.”
Lehrer und Dipl. Wirtschaftsinformatiker (FH)
50 Jahre · verh. · 1 Kind · Peter.H.Beck@gmx.de

Peter Beck (15)

Ortschaftsrat seit 1984, Ge-
meinderat seit 1994 · Mit-
glied im TVB und im Musik-
verein frei weg Bittenfeld

“Den Herausforderungen des
Klimawandels müssen wir

uns stellen: Daher, eine Strategie zur Versorgung
mit regenerativen Energien.”
Maschinenbau Techniker · 48 Jahre · verh.
2 Kinder

Helmut Fischer (13)

Schwerpunkte: Sorgsamer
Umgang mit Steuergeldern.
Bedingungen für Handel und
Gewerbe verbessern. Siche-
res Wohnumfeld schaffen.
Optimale Bedingungen für
Familien und Kinder. Integra-

tion durch Förderung von Vereinen, Kultur, Sport,
Musik und Ehrenamt.
Notar · 54 Jahre · verh. · 2 Söhne · Im Sämann 99
Waiblingen

Roland Wied (11)

“Waiblingen mit seinen Ort-
schaften ist: reizvoller Wohn-
ort für alle Generationen und
gleichzeitig attraktiver Wirt-
schaftsstandort. Diese Kombi-
nation für die Zukunft zu si-
chern, sehe ich als oberste

Priorität. Genau das möchte ich im Gemeinderat
leisten.“
Leiterin Rechnungswesen/HR · 34 Jahre · ledig,
Svitez1643@aol.com

Stefanie Vitez (14)

“Ich setze mich für die Verbes-
serung der Rahmenbedingun-
gen der Einelternfamilien ein.
Ich bin die Initiatorin für den
Hort in Neustadt / Hohen-
acker. Die Chancengleichheit
für Frauen und Männer ist mir

eine Herzensangelegenheit.”

Pflegemanagerin · 45 Jahre · ledig ·2 Kinder
afjhagedorn@gmx.de

Anette Hagedorn (12)

“Vielseitige Kunst- u. Kultur-
angebote, attraktives Woh-
nen und Arbeiten sowie ein
sozial verbindliches Leben in
der Stadt sind mir wichtig.Vor
allem aber liegen mir Kinder
und ihre Förderung – unser

aller Zukunft – sehr am Herzen.” · Beteiligung ist
Voraussetzung von Demokratie
Freie Journalistin und Dozentin · 47 Jahre · verh.
2 Kinder · Beim Hochwachtturm 15 · 0177-8186070

Juliane Sonntag (10)

Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD für den Gemeinderat.



Bildung, Betreuung und soziale Teilhabe
schaffen soziale Gerechtigkeit und nicht
zuletzt wirtschaftliche Zukunftsfähigkeit
fürGenerationen!

Wirwollen:

den weiteren Ausbau aller Betreuungs-
angebotenachBedarf.
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
in Waiblingen muss gewährleistet sein
und Kinder müssen altersgerecht geför-
dertwerden.

mehr Personal für die Betreuung unse-
rerKinder

die Beitragsfreiheit aller Kindertages-
einrichtungen
ein Modellprojekt in Waiblingen für ei-
nesechsjährigeGrundschule

kostenfreies Mittagessen in allen Be-
treuungseinrichtungen & Schulen für
Stadtpass-Plus-Inhaber

eine Konferenz zur Kinderarmut in
Waiblingen, die weitere sinnvolle Hilfs-
möglichkeitenerarbeitet

mehr Musik-, Kunst- und Sportangebo-
teandenSchulen

KeinKinddarfzurückgelassenwerden!

Bildung

Dieser Grundsatz gilt auch für uns: Innen-
entwicklungvorAußenentwicklung.

Die bestehenden Wohnsiedlungen haben
imGegensatzzuNeubaugebietendenVor-
teil, dass hier die Vielfalt des Wohnens
schon besteht. Jedoch muss eine Nachver-
dichtungmit MaßundZielerfolgen.
Innenentwicklungheißt fürunsBaulücken
schließen und bestehende Gebäude bes-
ser nutzen, jedoch so, dass sich die neuen
GebäudeindievorhandeneBebauungein-
fügen und eine Durchgrünung des Wohn-
gebietes erhalten bleibt.Die Ausarbeitung
der Bebauungspläne für neue Baugebiete
liegt in der Hand der Kommune. Hier kön-
nen die Weichen für alternative, zukunfts-
weisende Wohnkonzepte gestellt werden.

Stadtentwicklung

Waiblingen wählt · Kommunalwahl 2009



Mitglied in der freiwilligen
Feuerwehr Waiblingen
Themen: Verkehrsplanung
und Stadtplanung · Migra-
tion und Schule.”

“Kommunalpolitik ist für
mich das aktive Mitgestalten

einer zukunftsfähigen und lebenswerten Stadt,
durch Bürger für Bürger.
Technischer Angestellter · 43 Jahre · liiert
2 Kinder

Marcus Maile (17)

Politische Schwerpunkte:
Vereinbarkeit von Familie
und Beruf, d.h. ausreichend
Kinderbetreuung · Bildungs-
politik · Kinder müssen schon
im Kindergarten gefördert
werden · Förderung der Lese-

kompetenz von schwächeren Auszubildenden
in techn. Berufen · Dipl. Verw.-Wissen-
schaftlerin · Angestellte a. Lehrstuhl für Berufs-
pädagogik (Uni Stgt.) · 48 Jahre · verh. · 2 Söhne

Monica Weiser-Suhr (24)
Beschäftigt bei der Landw.
Sozialversicherung Baden-
Württemberg · Vorstand SPD
Waiblingen · Radfahrverein ·
Ver.di · AWO · Schöffe am Ju-
gendschöffengericht
“Im Beruf und am Wohnort

möchte ich mich für soziale Gerechtigkeit und
Chancengleichheit einsetzen.“
Personalratsvorsitzender · 55 Jahre · ledig
Kirschenweg 7 · Waiblingen-Neustadt

Peter Schrade (23)

SPD, Jusos · Eurosolar · Natur-
freunde · Forum DL 21
“Neben einer nachhaltigen,
ökologischen Stadtentwick-
lung möchte ich mich vor al-
lem für eine emanzipatori-
sche Politik einsetzen. Es ist

wichtig, alle Menschen unabhängig von Herkunft,
Alter und Geschlecht am gesellschaftlichen Le-
ben zu beteiligen.“ · Student · 27 Jahre · ledig
Am Kätzenbach 107 · Waiblingen

Deniz Schirin (21)

“Die integrative Förderung
der Jugend und das urbane
Leben im Alter sind kommu-
nalpolitische Themen, die sich
in einer zukunftsfähigen Ge-
sellschaft nicht insoliert be-
trachten lassen. Für eine so-

lide Schulbildung und einen reibungslosen
Übergang von der Schule in den Beruf und ein in-
tegratives Leben im Alter setze ich mich ein.”
Sozialpädagoge, Einrichtungsleiter · 55 Jahre · ledig

Klaus-Dieter Wolf (19)

Ortschaftsrätin · Vorstand- u.
Gründungsmitglied des För-
dervereins der Friedens-
schule (FSN) · ehem. langjäh-
rige Elternbeiratsvorsitzende
der FSN · Schwerpunkte: Fa-
milien- u. Sozialpolitik · Aus-

bau des ÖPNV · Umweltschutz · Umsetzung des
Stadtentwicklungsplans
Zahntechnikerin · verh. · 2 Kinder · Apfelweg 4
Waiblingen-Neustadt

Ute Ecklreiter (22)

Themen: generationenüber-
greifende Projekte, betreutes
Wohnen, Mehrgenerationen-
häuser · menschliche Stadt-
entwicklung, kulturelle Ein-
richtungen · Mitglied der
Erich-Kästner-Gesellschaft

“Damit sich kommunalpolitisch auch in Zukunft
etwas bewegt und Waiblingen weiterhin lebendig
bleibt.” · Industriekauffrau · 55 Jahre · 1 Tochter
mit Partner zusammenlebend · Waiblingen

Brigitte Ueckert (20)

Elternbeiratsvors. Burgschule
Hegnach · Mitglied: SPD, IG
Metall, Spielraum e.V., För-
derverein Burgschule, Städt.
Orchester
“Mehr Betreuungsangebote,

Ganztagesschulen, lokale Verkehrsentlastung
(kein N-O-Ring), keine überdimensionale Neckar-
brücke mit mehr Verkehr für Hegnach.”
Fremdsprachensekr. · 44 Jahre · verh. · 2 Kinder

Christina (18)
Dworacek-Hutzmann

Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD für den Gemeinderat.
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Eine umweltfreundliche Verkehrspolitik
schafft Mobilität fürGenerationen!

Wirwollen:

den Ausbau und die Attraktivitätsstei-
gerungdesöffentlichenVerkehrsnetzes:

• VertaktungderBuslinien,aucham
AbendundandenWochenenden

• Anschlussinformationssystemund
Wartehäuschenmit Sitzgelegenheit
anallenHaltestellen

• StadtbahnWaiblingen-Ludwigsburg
• AttraktivePreisgestaltungmit

einem„Waiblingentarif“

Geschwindigkeitsreduzierung auf 30
km/h auf allen Durchgangsstraßen in
unseren Ortschaften und eine Prüfung
für die Ortskerne, ob sich das Verkehrs-
konzept der Gleichberechtigung aller
Verkehrsteilnehmerpositivauswirkt

keine Ostanbindung oder -umfahrung
inNeustadt /Hohenacker

keinen Nord-Ost Ring durch das Schmi-
dener Feld, sondern eine kleinräumige
Umfahrung von Hegnach unter Einbe-
ziehungbestehenderStraßen

den weiteren Ausbau der Radwegever-
bindungen

Verkehr

Die Einrichtungen und Leistungen der öf-
fentlichen Daseinsvorsorge müssen allen
Bürgerinnen und Bürgern unabhängig von
ihrer materiellen Leistungsfähigkeit zu an-
gemessenen Preisen zur Verfügung ste-
hen.

Auch unsere Betriebe und Unternehmen
sind auf gut funktionierende Dienstlei-
stungen und Infrastrukturen angewiesen.
Diese zu gewährleisten und zu erbringen,
ist für uns die Kernaufgabe der Städte und
Gemeinden.
Deshalb lehnen wir die Privatisierung kom-
munalerDienstleistungenab.

Wahrung der öffent-
lichen Daseinsvorsorge



Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD für den Gemeinderat.

Bürger so viel wie möglich an
kommunalpolitischen Ent-
scheidungen beteiligen · Ver-
kehrspolitik umweltgerecht
gestalten · Weiterer Ausbau
der erneuerbaren Energien,

auch durch die Kommune · Freiwillige Feuerwehr
TSV-Neustadt · Förderverein Friedensschule
Dipl.Ing. (FH) Elektrotechnik · 46 Jahre · verh.
3 Kinder

Themen: Familie, Schule und
Soziales · Mitgliedschaft in
der BIG (Bürgerinteressenge-
meinschaft Waiblingen-Süd)
Mein Motto: „Kommunalpo-
litik ist für mich Mitgestalten
an einer lebenswerten Zu-

kunft und Engagement für die Schwächeren in
unserer Gesellschaft.”
Selbständige Handelsvertreterin ·46 Jahre · verh.
1 Kind · Gänsäckerstr. 11, Rinnenäckersiedlung

Petra Lenz (32)
Schatzmeister der Ges. für
Naturkunde in Württemberg
e.V. · Lehrbeauftragter der Fa-
kultät Energie-, Verfahrens-
u. Biotechnik der Uni Stgt.
“Bildung ist die zentrale Res-
source für unsere Zukunft! Bil-

dung schafft nicht nur soziale Gerechtigkeit für
breite Schichten, sondern ist existentiell für die
wirtschaftliche Zukunft unseres Landes.”
Geschäftsführer · 46 Jahre · verh. · 3 Söhne

Dr. Dierk Suhr (31)

Mitarbeiter der Ev. Landeskir-
che in Württemberg, Mit-
glied der Mitarbeitervertre-
tung, derzeit nebenberuf-
liches BWL-Studium · Mit-
glied der SPD · “In einer älter
werdenden Gesellschaft ist es

wichtig, ein Gleichgewicht zwischen Alt und Jung
zu bewahren. Dazu möchte ich mein Möglichstes
beitragen.” · Kaufmann im Groß- und Außen-
handel · 27 Jahre · ledig · Seestr. 42 · Waiblingen

Björn Schlosser (29)

Leitspruch für Waiblingen:
„In der Ruhe liegt die Kraft.“
“Ich möchte mich einsetzen
für neue Akzente im Schul-
und Bildungswesen von Waib-
lingen und den Teilorten.
Ebenso für eine ökologisch

ausgerichtete Gemeindeentwicklung.”
Familientherapeut und Mediator · 45 Jahre
verh. · 1 Kind · Unterer Rosberg 57 · Waiblingen
preuss-leibfried@t-online.de

Ulrich Preuß (27)

“Mirist wichtig, dass Frauen
im Gemeinderat vertreten
sind und ihre Kompetenz ein-
bringen können. Mein Anlie-
gen ist, ein lebendiges Waib-
lingen zu erhalten und für
Kinder, Jugendliche, Senioren

gute Perspektiven zu schaffen.“
Dipl. Verwaltungswirtin (FH) · 51 Jahre · verh.
2 Kinder · Mühlweg 17/1 · Telefon: 3 30 94
lisa.sproll@gmx.de

Lisa Sproll (30)

Meine Schwerpunkte:
Höheres Bürgerinteresse an
kommunalpolitischen The-
men erreichen · kindgerechte
Schule gestalten · Förderung
des Ehrenamtes · Zusam-
menarbeit der Stadt mit den

Vereinen weiter verbessern · kinderfreundliche
Stadt · Umwelt schonen
Bankkauffrau · 44 Jahre · verh. · 2 Töchter
Schorndorfer Straße 45 · Waiblingen

Susanne Dutt (28)

Themen:
Kultur, Schule, Migration
Schriftführerin im Kleintier-
zuchtverein Neustadt, akti-
ves AWO-Mitglied

„Das soziale und kulturelle Miteinander ist für
mich als Sozialdemokratin wesentlich.”
Lehreranwärterin · 45 Jahre · verh. · 2 Kinder

Marie-Luise (26)
Leifheit

Gerhard (25)
Eckert-Abelein



Unsere Stadt muss Zug um Zug unabhän-
gig von Energieträgern auf Basis fossiler
Brennstoffe werden.Ein nachhaltiger Um-
gang mit unserer Umwelt ist für uns ober-
stes Gebot. Hier liegt die Verantwortung
heutiger Generationen gegenüber den Zu-
künftigen.

Wirwollen:

die Förderung solarthermischer Anla-
gen, Ausbau der Photovoltaik, die Nut-
zung der Geothermie,wo unbedenklich
möglich

den weiterer Ausbau der Gewinnung
vonStromausWasserkraft

eine Prüfung der Beteiligung an Wind-
kraftanlagen an geeigneten Orten
durchunsereStadtwerke

den Einsatz von Blockheizkraftwerken
aufderBasisvonBiomasse–Nutzung

den Einsatz modernster Technik zur
Energieverbrauchsminimierung zum
Beispiel bei Straßenbeleuchtung und
Gebäudemanagement

Waiblingen als „Gentechnikfreie Zone“

Wir unterstützen die Bemühungen der
Bürgerinitiativen „Mobilfunk“ zur Sen-
kungderStrahlenbelastung.

Energie

Waiblingen verfügt über ein breites Kultur-
angebot, das in einer großen Vielfalt alle
Bevölkerungs-undAltersgruppenanspricht:

Von professionellen musikalischen Veran-
staltungen im Bürgerzentrum, über an-
spruchsvolle Angebote im Schwanen bis
zu zahlreichen Jazz- und Kleinkunst-Veran-
staltungen, aber auch große Ereignisse.
Die Veranstaltungsreihen der Stadtbüche-
rei und der Buch-Markt-Platz setzen Maß-
stäbeimLiteraturbereich.DieseVielfalt gilt
es zu erhalten. Das Gleiche gilt für die bil-
dende Kunst mit einer Reihe von hochkarä-
tigen Ausstellungen, die sich großer Be-
liebtheiterfreuen.

Kultur
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Verantwortung für Generationen

Kommunalwahl am 7. Juni 2009✗

1. KlausRiedel

2. JuttaKünzel

3. KarlBickel

4. SabineWörner

5. MarkusMall

6. ChristelUnger

7. FritzLidle

8. MartinaBobert

9. OlafArndt

10. JulianeSonntag

11. RolandWied

12. AnetteHagedorn

13. Helmut Fischer

14. StefanieVitez

15. PeterBeck

16. SimoneEckstein

17. MarcusMaile

18. ChristinaDworacek-Hutzmann

19. Klaus-DieterWolf

20. BrigitteUeckert

21. DenizSchirin

22. UteEcklreiter

23. PeterSchrade

24. MonicaWeiser-Suhr

25. GerhardEckert-Abelein

26. Marie-LuiseLeifheit

27. UlrichPreuß

28. SusanneDutt

29. BjörnSchlosser

30. LisaSproll

31. Dr.DierkSuhr

32. PetraLenz

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten


